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Der Ruhm vieler Propheten
beruht auf dem

schlechten Gedächtnis
ihrer Zuhörer.
Ignazio Silone

Kommt ein Stern mit
einem Schwanz

Plötzlich war alles klar. Inklusive Weltuntergang.

Es ist allemal eine grosse Sache, wenn wir
aus Irrungen und Wirrungen auftauchen, wenn
die Ungewissheiten und Zweifel von uns fallen,
wenn über dem Dschungel, der keinen Anfang
und kein Ende kennt, sondern nur Geschlinge, des

ganzen Rätsels ganze Lösung sichtbar wird. Dann
konstatiert man mit einer Mischung von Scham
und Erleichterung, dass alles ganz einfach ist. Man
muss es nur sehen.

Klar wurde mir im Frühzug zwischen Brugg
und Zürich, wie abgründig wir irren, wenn wir im
Zustand der Energieverknappung in die Himmelsrichtung

der Moscheen und Oelscheichs starren
und nahöstliche Spekulationen nachzuvollziehen
suchen. Denn solches führt von den Dingen weg
und nicht zu ihnen hin. Erst wenn der horizontale
Blick vom vertikalen abgelöst wird, gelangen wir
zum Kern des Uebels: Es ist der Kohoutek. Mein
Gesprächspartner, der nicht wie ein Spinner aussah,

sondern sämtliche Symptome eines rührigen
Wohlstandsbürgers zeigte, bot mir des Rätsels

Lösung mit geschäftsmässiger Kühlheit an. Kohoutek
bewirkte als Schicksalskomet die autofreien Sonntage,

und die Verkehrsruhe von gestern kündigt
nur die Friedhofsruhe von morgen an. Nichts zu
machen. Aber restlos klar.

Und all dies zwischen Brugg und Zürich. Es

regnete in den Schnee, jeder Bahnhof war eine

neue Sammelstelle der Trübsal, der Kondukteur
gähnte sich durch das Coupe, und heiter war nur
mein Nachbar. Ich hatte mir Schicksalsboten
immer anders vorgestellt. Der meinige war mit
Glatze und Doppelkinn ausgestattet, trug eine
Hornbrille und rauchte eine Havanna. Warum
eigentlich nicht?
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